
  

 

 

Nr. 560   Dezember 2021, Januar 2022 

GEMEINDEBRIEF 
aus dem Ansgar-Haus der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Ellerau 

DIE WEISEN AUS DEM MORGENLAND 
nach Matthäus 2,59  

Himmlisches GPS  
Die Sterne lügen nicht. Sie schweigen. 

Astronom Johannes Kepler (1571 — 1630) entdeckte 
es: Drei Mal im Jahre 7 vor Christus gab's eine Kon-
junktion der Planeten Jupiter und Saturn, die auf der 
nördlichen Erdhalbkugel als heller Kegel zu sehen 
war. Aus römischen Texten wissen wir, dass in der 
antiken Astrologie der Planet Jupiter als Königsgestirn 
galt und der Saturn dem Volk der Juden zugeordnet 
wurde. Das erklärt, warum die »Weisen« — dass es 
drei waren, steht nirgends — einen a) König, b) der 
Juden in c) Palästina suchten. 

Die Herren, vermutlich aus Persien, fragen bei Hofe 
nach einem neugeborenen Königskind, lösen eine 
Regierungskrise aus und Ianden bei einem bettelar-
men Paar in einem Stall! Sagen sie: »Sorry, falsche 
Adresse«? Nein, sie »fallen nieder und beten es an«, 
das Kind Jesus. Weil sie hinter den unscheinbaren 
Vorfindlichkeiten die religiöse, die spirituelle Realität 
erkennen. Deshalb heißen sie ja bis heute »die Wei-

sen aus dem Morgenland« und nicht »die Blöden aus 
dem Morgenland«. 

Die Beobachtung der Sterne hat sie zu einer Gottes-
begegnung hingeführt. Nicht die Sterne selbst waren 
eine. Sterne als Schicksalsmächte? Die hätten sie ja 
auch zu Hause anbeten können. Sinnvoll wird ihre 
(Lebens-)Reise nicht durch den Stern von Bethlehem, 
sondern das Kind von Bethlehem. Belohnt wird ihre 
Hoffnung nicht von kaltem Licht aus dem All, sondern 
von Jesus, aus dem Gottes Liebe leuchtet. Insofern 
war — entgegen unserem Sprichwort — nicht der 
Weg das Ziel, sondern der Stern wies den Weg, aber 
Jesus war das Ziel. 

Und die Geschenke? Der Goldkranz als Zeichen der 
Königswürde, der Weihrauch als Zeichen der Göttlich-
keit und Myrrhe — eine wohlriechende Salbe — als 
Symbol des Wohlergehens haben dann die Tradition 
der »Weihnachtsgeschenke« ausgelöst.  

nach Andreas Malessa 
aus: "111 Bibeltexte die man kennen muss" 
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Mi  01.12. 19.00 Uhr Glaubenskurs 7. Abend Abschlussabend Dau-Schmidt und Team 

Sa  04.12. 16-17 Uhr Offene Kirche im Advent 
 17-18 Uhr Adventliches Treffen am Kirchturm Dau-Schmidt und Team 

So  05.12. 10.00 Uhr Gottesdienst am 2. Advent mit Abendmahl  Dau-Schmidt 
 18.30-19.30  Gemeindegebet Dau-Schmidt 

Do  09.12. 19.30 Uhr KGR Heß 

Sa  11.12. 16-17 Uhr Offene Kirche im Advent 
 17-18 Uhr  Adventliches Treffen am Kirchturm Remer u. Team 

So  12.12. 10.00 Uhr Gottesdienst am 3. Advent  Dau-Schmidt 

Mi  15.12. 15-17 Uhr gemütliches Adventssingen (siehe Artikel) Zamboni und Team 

Sa  18.12. 16-17 Uhr Offene Kirche im Advent 
 17-18 Uhr Adventliches Treffen am Kirchturm Neumann und Team 

So  19.12. 10.00 Uhr Gottesdienst am 4. Advent mit KiGo Lt.: Dau-Schmidt   Pr.: Harders  

(23.12.-09.01 Weihnachtsferien in SH) 

Fr  24.12. 14.30 Uhr Christvesper I mit Anspiel Dau-Schmidt und Team 

  16.00 Uhr Christvesper II mit Anspiel Dau-Schmidt und Team 

  18.00 Uhr Christvesper III Dau-Schmidt 

  23.00 Uhr Mitternachtsandacht am Heiligabend Jensen und Hartwich 

So  26.12. 10.00 Uhr Gottesdienst am 2. Weihnachtstag Dau-Schmidt 

Fr  31.12. 17.00 Uhr Jahresschlussandacht Dau-Schmidt 

So  02.01. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Dau-Schmidt 
  18.30 - 19.30 Gemeindegebet Dau-Schmidt 

So  09.01. 10.00 Uhr Gottesdienst NN 

So  16.01. 10.00 Uhr Gottesdienst mit KiGo Dau-Schmidt 

Do  13.01. 19.30 Uhr KGR Heß   

So  23.01. 10.00 Uhr Gottesdienst anschl. Gemeindeversammlung Dau-Schmidt 

Mi  26.01. 20-21 Uhr Gemeinsam Bibellesen Dau-Schmidt 

So  30.01. 11.00 Uhr Besonderer Gottesdienst mit Büchertisch Dau-Schmidt 

GOTTESDIENSTE und Veranstaltungen im Dezember 2021 

GOTTESDIENSTE und Veranstaltungen im Januar 2022 

Aufgrund der aktuellen Entwicklung der Pan-
demie konnten wir bis zum Redaktionsschluss 
(19.11.) noch nicht absehen, ob wir die 
Gottesdienste an Heilig Abend in der Kirche 
nach der 3G oder der 2G Regelung werden 
feiern können, oder ob die Gottesdienste wie-
der auf unserer Grünfläche vor der Kirche 
stattfinden werden.  

Geplant sind aber wieder vier Gottesdienste:  

14:30 Uhr; 16:00 Uhr; jeweils mit Anspiel 

und 18:00 Uhr; 23:00 Uhr 

Bitte entnehmen Sie deshalb die aktuellen 
Informationen zu allen unseren Veranstal-
tungen unserer Homepage  

www.kirche-ellerau.de 

Trotz all der widrigen und im Moment noch 
ungeklärten Umstände, haben wir doch die  
Hoffnung auf gemeinsame, gesegnete und 
fröhliche Weihnachtsgottesdienste. 

Weihnachtsgottesdienste 2021 
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Als sie den Stern sahen,  
waren sie außer sich vor Freude 

Die Heiligen drei Könige, sie werden auch Sterndeu-
ter oder Weise genannt, suchten den neugeborenen 
König und fanden ein Kind im Stall. Auf dem Weg 
dorthin hatten sie ungewöhnliche und unerwartete 
Begegnungen. In der Bibel wird das im Matthäus-
evangelium im zweiten Kapitel beschrieben.  

Bei der Kirche, die im Dezember wieder weihnacht-
lich glitzert und leuchtet, kann man die Sterndeuter 
sehen, die dem Stern zur Krippe folgen. Die Hirten 
und Engel sind schon da. Kommen sie doch auch und 
schauen sich an, was sich damals zugetragen hat. Der 
Weg ist leicht zu finden, folgen sie den Sternen.  

Silke Remer 

Das Zitat: 
Achtet sorgfältig auf eure Lebensweise.  

Lebt nicht unbewusst, sondern wie Menschen,  
die wissen, worauf es ankommt.  

Brief des Paulus an die Epheser 5, 15 

Eden Culture  
Ökologie des Herzens für ein neues Morgen 

- Das Leben neu denken, Herz und Verstand versöhnen 
- Ein spirituell-philosophischer Blick auf die Gesellschaft 
   der Zukunft  
-  Einladung zu einer neuen Kultur: der Eden Culture 

Unser Leben ist komplex ge-
worden. Wir werden von 
Erwartungen und Informati-
onen überflutet. Wir werden 
gelebt und sehnen uns da-
nach, auszubrechen. An die-
ser tiefen Sehnsucht setzt 
Bestsellerautor Johannes 
Hartl an. 

Er analysiert den Zustand 
unserer Gesellschaft und 
zeigt glasklar auf, was uns 
verloren gegangen ist, psy-
chologisch, soziologisch, 
aber auch spirituell. 

Hartl erkennt drei Grunddimensionen, die unser Leben 
ausmachen, aus machen könnten. Sie wieder zu entde-
cken, ist die große Aufgabe, für die dieses Buch vorberei-
tet. Es geht dabei um ein anderes Leben und neues Mor-
gen. Ein Morgen, in dem Kopf und Herz versöhnt sind, 
Vernunft und Glaube, Rationalität und Spiritualität Hand 
in Hand gehen. 

Ein inspirierendes und zugleich polarisierendes Sachbuch, 
das Fehlentwicklungen klar benennt und zugleich neue 
Sichtweisen und Perspektiven auf faszinierende Art näher-
bringt. Eine Einladung zu einer neuen Kultur: der Eden 
Culture. 

Herder Verlag, 306 Seiten kosten ca. 24 € 

Der Autor Dr. Johannes Hartl ist Philosoph, Theologe, 
Speaker und Gründer des Augsburger Gebetshauses. 

Im Internet erreichen seine Vorträge zu den Themen Sinn, 
Verbundenheit und Glaube Hunderttausende. Er verbin-
det Menschen quer über Konfessionsgrenzen hinweg und 
macht Glaubensthemen relevant und verständlich für 
heute. 

Dazu ein Fernsehtipp: 
Seine Gedanken zu Eden Culture mit den drei Schwer-
punkten Verbundenheit, Sinn und Schönheit erklärt Jo-
hannes Hartl in drei besonderen Folgen von Bibel TV das 
Gespräch.  
Zu finden in der Mediathek von Bibel TV. Jede Folge dau-
ert 25 Minuten.              wj 

Adventliches Treffen am Kirchturm 
Jeder ist herzlich eingeladen zum Adventlichen Treffen auf 
unserer Grünfläche am Kirchturm, um… 

  ●   nette Menschen am Lagerfeuer zu treffen  

  ●   Adventslieder zu singen 

  ●   Punsch und Glühwein zu trinken 

  ●   Plätzchen zu essen  

an den vier Advents-Samstagen:  
27.11.;  4.12.;  11.12.;  18.12. 

jeweils von 17 – 18 Uhr 

Herzliche Einladung  
zum Adventssingen 

am Mittwoch, 15.12.2021  
von 15 – 17 Uhr 

 
Wir wollen uns wieder zum Weihnachtslieder singen 
treffen. Dazu wird es auch Kaffee/Tee und Weih-
nachtsplätzchen geben. 

 

Eine Voranmeldung im Kir-
chenbüro wäre schön, 
spontane Gäste sind aber 
immer willkommen!  

 

Wir hoffen, dass unser Treffen unter der 3G-Regelung 
stattfinden kann. 

Eine gesegnete Adventszeit! 
Ulrike Zamboni und Team 
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Neu: Gemeinsam Bibellesen 
Herzliche Einladung zum Gemeinsamen Bibellesen. Dies 
ist ein neues Angebot, das sich an alle richtet,  

● denen der Zugang zu Gottes Wort  allein zu Haus 
nicht so leicht fällt 

●  die gern tiefer in die biblischen Zusammenhänge 
eintauchen und im Glauben wachsen möchten 

●  die sich danach sehnen, dass Gott sie durch sein 
Wort für den Alltag stärkt 

●  Die Freude daran haben, mit anderen zusammen die 
Bibel zu lesen 

Jesus gibt uns die Verheißung: „Wo zwei oder drei in mei-
nem Namen versammelt sind, da bin ich mitten unter 
ihnen“ (Mt 18,20) 

Das ist das 
Geheimnis, 
dass Jesus 
durch sein 
Wort zu uns 
spricht, wo 
wir uns auf 

ihn ausrichten und gemeinsam in seinem Wort lesen. Da-
rauf bauen wir, und darüber freuen wir uns.  
Die Abende werden zunächst  1x im Monat für jeweils ei-
ne Stunde am Abend angeboten. Jeder ist herzlich einge-
laden.   

Der erste Abend wird Mittwoch,  

26.01.22 von 20-21 Uhr sein  
Bitte meldet euch vorher an, um besser planen zu können. 

jdds 

Vorankündigung: 

Weltgebetstag am Freitag den 04.03.2022 

Der Weltgebetstag ist eine Veranstaltung der Solidarität. 
Frauen aller Konfessionen tun sich zusammen, ob ev. oder 
kath. oder freikirchlich, spielt keine Rolle. Es ist eine Basis-
bewegung christlicher Frauen und das seit ca. 130 Jahren. 
In Deutschland feiert man den WGT seit 75 Jahren ab dem 
2. Weltkrieg. Es machen jährlich mehr als 800.000 Men-
schen mit. 

Der WGT Gottesdienst wird in 150 Ländern durch ver-
schiedene Zeitzonen 24 Std. lang gefeiert. Das ist eine 
Vorstellung, ja eine Kraft, die mich beeindruckt. Es ist der 
Gedanke, dass Christen in aller Welt gemeinsam handeln - 
und man sagt: - gemeinsam sind wir stark. 

Durch das Spendenaufkommen können jährlich mehr als 
100 Projekte für Frauen und Mädchen rund um den Glo-
bus gefördert werden, mit dem Ziel der Verbesserung der 
Lebensumstände. Ein Schlüssel für Veränderung ist Bil-
dung. 

Jedes Jahr steht ein anderes Land, ein anderer Kontinent 
im Mittelpunkt. Im Jahr 2020 war es Simbabwe, Afrika, 
2021 Vanuatu, ein kleiner Inselstaat im Pazifik.  

Für das neue Jahr 2022 haben 
Frauen aus England, Wales und 
Nordirland den WGT-
Gottesdienst unter dem Motto 
„Zukunftsplan: Hoffnung“ vor-
bereitet. 

Im Bibeltext, im Buch Jeremia 
29, 11-14  heißt es: „Ich weiß, 
was ich mit Euch vorhabe, Pläne 
des Friedens und nicht des Un-
glücks; ich will euch Zukunft und 
Hoffnung geben“. 

Dahinter stehen Fragen wie die-
se: Wie werden wir die Pande-
mie durchstehen und wie verän-

dert diese unser zukünftiges Leben? Wie bekommen wir 
die Umweltkrise in den Griff, wie soziale Spannungen 
durch Ausgrenzung und Armut; wie nicht oder kaum er-
folgte Integration von Migranten? – um nur einige Prob-
lemfelder zu nennen.  

Der Bibeltext beantwortet diese Fragen: „Wenn ihr mich 
ruft, wenn ihr kommt und zu mir betet, werde ich euch 
hören. Wenn ihr mich sucht, werdet ihr mich finden; ja, 
wenn ihr von ganzem Herzen nach mir fragt, werde ich 
mich finden lassen. Ich werde euer Schicksal zum Guten 
wenden.“ 

Wer möchte von Ihnen/Euch in unserem Team mitarbei-
ten. Das würde uns sehr freuen.  

Ruft mich doch an, ich erzähle Ihnen/Euch gerne mehr 
zum Gottesdienst am Weltgebetstag. Christiane Bollmann 
04106 72788 

Über Ihren/Deinen Anruf freut sich auch Nina Margies aus 
dem Kirchenbüro.              Chr. Bollmann 

„Weihnachten im Schuhkarton®“  

- Weil jedes Kind zählt! 
Am 15. November war Abgabeschluss für die dies-
jährige Aktion „Weihnachten im Schuhkarton®“ der 
Organisation Samaritan’s Purse. In diesem Jahr wur-
den in der Kirchengemeinde Ellerau 122 Schuhkar-
tons gesammelt. Alle liebevoll in Weihnachtspapier 
eingeschlagen und mit altersgerechten Geschenken 
bestückt. Ein großartiger Rekord!  

Unsere ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen Heike 
Rögner, Simonne und Michaela Drasdauskis sind 
von dem Erfolg überrascht. “Wir hatten angenom-
men, dass wir durch die Corona-bedingt geringeren 
Besuchszahlen in unseren Gottesdiensten weniger 
Menschen erreichen als in den vergangenen Jah-
ren“, so Heike Rögner.  

Geholfen hat sicher auch unser Informations-Stand 
vor EDEKA Lätsch. Dadurch haben wir viele Ellerauer 
Bürger erreicht, die sich ebenfalls gern an der Akti-
on beteiligt haben.       Fortsetzung s. Seite 6 
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Die Kirchengemeinderatssitzungen finden am  

Do 09.12.2020 und Do 13.01.2021  
jeweils um 19.30 Uhr in Präsenz statt 

Freud und Leid in unserer Gemeinde 

Es wurden im Oktober und November getauft: 

Nele Saggau  
Lio Kleinschmidt  
Mathilda Petrat  

Es wurden im Oktober und November bestattet:  

Walter Bollmann, 93 Jahre  
Herta Saggau, geb. Odrich, 91 Jahre  
Hanne-Lore Gerleit, geb. Stamer, 85 Jahre  

Wir sind für Sie zu erreichen: 
· Pastor J-D. Dau-Schmidt, Tel.: 0176-420 333 72;  Mail: jdds@kirche-ellerau.de 

· Jugendreferent André Kasparian, Tel.: 0159 - 016 05 044;  Mail: a.kasparian@kirche-ellerau.de 

· Büro: Nina Margies, Tel.: 04106-73 284;  Mail: buero@kirche-ellerau.de 

Bürozeiten:  Dienstag: 10 - 12 Uhr,  Mittwoch: 16 - 18 Uhr,  Donnerstag u. Freitag: 10 - 12 Uhr 

Anschrift:  25479 Ellerau,  Berliner Damm 14;  Tel.: 04106-73 284;  Fax: 04106-73 307 

 E-Mail:  buero@kirche-ellerau.de;   Internet:  http: //www.kirche-ellerau.de 

 Bankverb.:  KGM Ellerau;  Ev. Bank eG Kassel;   IBAN: DE62 5206 0410 3606 4900 26 
  Verwendungszweck: (Bitte unbedingt angeben!) 

 Herausgeber: Ev.-Luth. Kirchengemeinde Ellerau 

 Redaktion: Jörn-Detlef Dau-Schmidt (jdds) verantwortlich,  
   Wiebke Jensen (wj), Thomas Lamczyk (tl), Manfred Werner (mw) 

 
Eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit 
und ein frohes, neues Jahr  
wünscht Ihnen herzlich  

Ihr Pastor 

Gemeindeversammlung 
Das Kirchenjahr ist zu Ende. Das 
gibt dem Kirchengemeinderat 
Gelegenheit, rückblickend über 
seine Arbeit im letzten Jahr zu 
berichten. 

Das geschieht in der  

Gemeindeversammlung  

am 23.01.2022 

zu der wir Sie herzlich einladen. 
 
Direkt nach dem Gottesdienst, der um 10.00 Uhr be-
ginnt, können Sie in der Gemeindeversammlung die 
Mitglieder des Kirchengemeinderats in Angelegenhei-
ten der Kirchengemeinde befragen, Anregungen an 
den Kirchengemeinderat und die Arbeitsausschüsse 
geben und auch Anträge an den Kirchengemeinderat 
stellen. 

Ihr Kirchengemeinderat 

Weihnachten 
ist nicht nur 
eine besinnli-
che Zeit in 
der wir über 
die Geschich-
te nachden-
ken, sondern 

auch über all die Menschen, die uns besonders nahe 
standen, oder von denen wir etwas lernen konnten.  

An Weihnachten einfach mal all jenen Danke sagen, 
die uns begleitet und unterstützt haben, ist ein be-
sonderes Weihnachtsgeschenk. 

Monika Minder (*1961), Web-Designerin, Autorin 

Die Jahreslosung 2022 
In den Versen aus Johannes 6,37 
wird die Einladung Jesu ausge-
sprochen, Teil von Gottes Familie 
zu sein. Einer Familie, die über 
Glaubens- und Ländergrenzen 
hinweg Bestand hat. 

In dem intensiven Motiv von 
Ausnahmekünstler Andreas Fel-
ger wird diese Einladung bildlich 
erkennbar. Es erinnert den Be-
trachter ein ganzes Jahr daran, 

dass wir Teil einer größeren Gemeinschaft sein dürfen.  

Gerade in Zeiten von Unsicherheit, Einsamkeit, Isolati-
on und Zukunftsangst ist dies ein großer Zuspruch für 
viele Menschen. 
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Jugendfreizeit 
Herbst 2021 

Endlich!  
Nach über 1½ Jahren konnten wir wieder auf eine 
Jugendfreizeit fahren. Die Freizeit ging zwar nur ein 
Wochenende, aber immerhin! Es war wunderschön:  

Mit 64 Personen, darunter 10 Mitarbeiter, bezogen 
wir im Jugendhof Schöneberg unser Quartier. Zur 
Ostsee und einem wunderschönen Sandstrand waren 
es nur 300 Meter. 

Der Freitagabend stand ganz im Zeichen des Kennen-
lernens: Nach diversen (Kennenlern-) Spielen erzähl-
te uns Jasmin in einem bewegendem Bericht davon, 
wie sie Jesus als ihren Gott kennenlernen durfte.  

Der Samstagmorgen fing mit dem freiwilligen Früh-
sport an, bevor nach dem gemeinsamen Frühstück 
das Plenumsprogramm startet.  

Timon erklärte uns, warum sich für ihn als Wissen-
schaftler an einer Universität der Glaube an Jesus 
und eine Begeisterung für Wissenschaft nicht gegen-
seitig ausschließen.  

In verschiede-
nen Work-
shops konnten 
die Jugendli-
chen am Nach-
mittag Rake-
ten und Bibel-
hüllen basteln, 
jonglieren ler-

nen, Kriminalfälle aus der Bibel lösen, sich dem Sport 
hingeben und spazieren gehen. 

Seinen Ausklang fand der Nachmittag am Strand und 
für einige sogar im Meer.  

Der Segnungsabend ist das Highlight einer jeden Frei-
zeit. So auch dieses Mal. Lena gewährte uns einen 
Einblick, welche Auswirkungen auf ihr Leben die Be-
gegnung mit Gottes Liebe hat. Sie lud dazu ein wäh-
rend der dann folgenden Liedern, das persönliche 

Gespräch und Gebet mit einem Mitarbeiter zu su-
chen. Wir sind dankbar, dass viele Jugendliche dieses 

Angebot ange-
nommen haben 
und gespannt 
darauf, wie Gott 
in den kom-
menden Wo-
chen auf die 
Gebete antwor-
tet.  

Ein gemeinsames Plenumstreffen am Sonntagvor-
mittag beendete die Freizeit.  

Vielen Dank an alle Mitarbeiter und unser tolles Kü-
chenteam!      *André Kasparian* 

Fortsetzung von Seite 4  

Unser besonderer Dank gilt: Allen, die sich die Zeit 
genommen haben, selbst ein tolles Päckchen zu pa-
cken, EDEKA-Lätsch für die Erlaubnis unseres Stands 
an den Samstagen und den Famila-Märkten für die 
großzügigen Sachspenden.  
Ganz besonders hervorheben möchten wir auch die 
Spender von selbstgestrickter Kleidung, Lederfuß-
bällen und Geld. Sie machten es möglich, dass wir 
74 Pakete mit einer Spende von 15,- je Stück packen 
konnten.  

Wir sind dankbar und glücklich, dass wir mit unse-
rem Tun Teil von GOTTES Segensspur sein können. 
Die Pakete werden nun für den Transport in den 
osteuropäischen Raum vorbereitet, wo sie vielen 
Kindern einen Glücksmoment bescheren. Viele da-
von haben noch nie in ihrem Leben ein Weihnachts-
geschenk bekommen!  

Das größte Geschenk ist jedoch die Geburt unseres 
Herrn Jesus Christus! Betet dafür, dass Jesus ihre 
Herzen berührt und sie spüren, wie sehr er sie liebt.  

Michaela Drasdauskis 


